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Lrster Mi schnitt.
Die Grundlagen mid òai Wesen der bestehenden Staatsfinanz- und

Stener-Berwaltnng. Deren Berhiiltniß zn den Bedürfnissen der
Gegenwart. Seite l—6r&gt;.

Geschichtliche Entwickelung des patrimonial-staatlichen Systems für
Aufbringung der ordentlichen Staatsbedürfnisse anöden verschiedenen
Landestheilen S. 1. — Schweriner Vergleich vein 10. Juli 1701 S. C&gt;.

— Landesvergleich von 1755 S. 7. — Leistungen der Ritterschaft S. dt

- bet gonb^bte 0. 10. _ bet 0ccßübtc 0. 12. _ bet

Domainen S. i‘&gt;. — Landesherrliche Zollgerechtsame S. 14. — Eonvo-

cationstagsverhandlnngen vom Jahre 1808 S. 17. — Finanzielle Resnl

tate derselben S. 15. — Einführung der außerordentlichen Contri

bution S. 21. - Natur und Wirkung der darunter begriffenen Abgaben

V. 24. — Begünstigung der ritterschaftlichen Grundbesitzer S. 25. —

»n Vergleiche mit anderen Steuerpflichtigen S. 28. - Das Terzquoten

mtb bene» 0. 81. _ iBie bi# bic »euefle gest

* cUui |Ö bcö außerordentlichen ContributionSedietö bewirkte Beaünstianna

der Ritterschaft Ş. 34.— Entstehung neuer bleibender Staatsbedürfnisse

zu deren Befriedigung weder das ordentliche noch das außerordentliche'

Steuersystem ausreichte S. 40. — Nebensysteme, Besteuerung der Patri-

m^moIom^^Wbm^tci!c,t, gm^bc8m,1mgm 0.43. - ®ic ÿthiciM:!&amp;r

ìsşi^tung der Landesherrschaft zur Bestreitnng der Kosten des Lan-
be^C3u»em8 mtb bic mit 5#btaitc, abctfiwieKe bet

toíaiibc und Unterthanen S. 45. — Die .grundgesetzliche Stabilität stän.

^ -er Steuerleistungen gegenüber den wachsenden Staatsbedürfnissen
S. 50. — Nngcfügigkeit der patrimonialstäudischen Steuerverfassung für

Verbesserungen im Stenermodo und rationelle Umbildung Ş. 55. — Bei

' "0^bthaltung der politischen Verfassung ist nur eine partielle Reform

beë @lmcnrefe»8 mög# 0. 57. - Sebe»; fami babei m,t


